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4 Feminismus in den 90ern
Frauen in schwierigen Fremdheiten

Die Konfrontation mit für uns fremden Feminismuskonzeptionen steht im Zentrum dieser

Folge der EMI-Serie «Feminismus in den 90ern». Anhand von Texten aus Theorie

und Literatur Schwarzer und muslimischer Frauen geht Lisa Schmuckli der Vision vom
mulitkulturellen Zusammenleben nach.

Fachfrauen kommentieren für EMI aktuelle Schweizer Politik:

zwei Plädoyers gegen «Zwangsmassnahmen im Ausländerrecht» und die geplante

Erhöhung des Rentenalters von Frauen auf 64 Jahre.

Ein Bericht vom 5. feministischen Juristinnenkongress, der sich dem Thema «Differenz und

Gleichheit in Theorie und Praxis des Rechts» widmete.

12 Von der Veränderbarkeit des Rechtssystems
Patricia Schulz, die neue Leiterin des eidgenössischen Büros für die Gleichstellung von

Frau und Mann, ging am Juristinnenkongress der Frage nach, inwiefern

das Recht immer ein patriarchales Machtmittel sein wird. Anhand des schweizerischen

Rechtssystems erwägt sie, ob sich das Recht nicht doch als Instrument für die

Gleichstellung von Frauen einsetzen liesse.

17 25 Jahre Stonewall - Eine Geschichte

In Zürich feiern Lesben und Schwule ihre LebensKultur - eine Vorschau.
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20 Aktuell

24 Kreuzipation

25 Erdnüsse

Eine Erzählung von Ruth Schweikert.
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